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Agrarwissenschaften – Forschung und Lehre für das 


Leben

Die Landwirtschaftlich-Gärtnerische Fakultät (LGF) der Humboldt-Universität zu Berlin nimmt auch dieses Jahr bei der Langen Nacht der Wissenschaften am 9. Juni teil. Auf dem Wissenschaftscampus in Berlin-Dahlem am Albrecht-Thaer-Weg können Interessierte  einzelne Stationen an den Versuchsfeldern und im neuen Forschungsgewächshaus bestaunen. 

Auf dem Freigelände am Albrecht-Thaer-Weg 5 kann der Besucher einen Einblick in die Forschung und Lehre der LGF erhalten. Es kann ein Bodenprofil bestaunt und an einer Führung über die Dauerfeldversuche (einer existiert bereits seit 1923) teilgenommen werden. Kerzenlicht sorgt im Heil- und Gewürzkräutergarten für eine romantische Stimmung. 
Über Pflanzenkrankheiten, Schädlinge bei Gemüse und moderne Vermehrungstechniken kann sich der Besucher im Forschungsgewächshaus (Lentzeallee 55-57) informieren. Es werden Demonstrationen zu modernen Methoden der Messdatenerfassung an Pflanzen und der Steuerung des Klimas in Gewächshäusern nach Pflanzensignalen gezeigt. Es laufen Filme in denen Tomatenpflanzen beim Wachsen zugeschaut werden kann und Präsentationen zum virtuellen Wachstum von Pflanzen und der gesunden Ernährung mit Obst und Gemüse. Auch die Nutztierwissenschaften sind mit einem Beitrag zu funktionellen Futtermitteln als Beitrag zur Tiergesundheit und zum Verbraucherschutz vertreten.
Zu erreichen ist das Gelände über die Route 6: Dahlem Sonderlinie 3 oder mit der U3 Richtung Krumme Lanke (Haltestelle Podbielskiallee).

Informationen:
Dr. W. Hübner
Telefon:

030 31471 205
e-Mail: 

wilfried.huebner@agrar.hu-berlin.de
Internet:

www.langenachtderwissenschaften.de
